
 

Da tanzt der Expo-Pavillon 
 
VON SABATIN BASCOBAN 
 
Tanz ist etwas sehr Lebendiges. Und etwas mehr Leben kann das Expo-Gelände auf dem Kronsberg sicherlich 
gebrauchen. Die Ausstellung „Tanz in Bild und Skulptur", die im Tschechischen Pavillon heute Abend um  
20 Uhr eröffnet wird, ist da eine besonders schwungvolle Geste. Diese 12. Biennale ist eine Premiere: Zum 
ersten Mal findet sie in Deutschland statt. Die Vereinigung von Malern und Bildhauern, die sich dem Tanz 
verschrieben haben, hat ihren Sitz in Paris. Aus 38 Ländern stammen die Künstler und präsentieren vielseitige 
Werke. Alain Bonnefoit aus Frankreich ist einer der großen Namen der Schau. Er gilt als Meister des Akts und 
ist mit zwei Ölgemälden vertreten. Von Germinal Casado sind kolorierte Zeichnungen von fantasievollen 
Kostümen zu sehen. Der Spanier fing als Tänze ran und kam erst später zur Malerei. Den deutschen Beitrag zur 
Ausstellung. leistet die Hannoveranerin Gabriele Wicke. Sie zeigt fein aquarellierte Zeichnungen. 
 

 
 

TANZFIGUR: Marmorskulptur 
von Charles le Bris. Fotos: Dröse 

 
Die Künstlerin ist auch im Vorstand der Stiftung Horizonte, die die Biennale nach Hannover geholt hat. 
Unterstützt von der Firma Mathai, Besitzerin des Pavillons, kann die Stiftung kostenlos 400 Quadratmeter mit 
internationaler Kunst bespielen. Die Geschäftsführerin der Stiftung Claudia Boedecker: „Es ist die erste große 
Ausstellung hier. Sie soll der Auftakt zu einer spannenden Reihe werden und - hoffentlich, eine Attraktion für 
den Kronsberg." Der Tschechische Pavillon soll auch in Zukunft für Lesungen, Performances und 
Tanzvorführungen zur Verfügung stehen. Besonders die regionale Kunst soll gefördert werden. Auch die in 
der Nähe liegende Fachhochschule mit ihren Medienstudiengängen soll eine Präsentationsplattform in dem 
flachen Glasbau finden. Die Stiftung wolle aber nicht in Konkurrenz zu den örtlichen Kunstvereinen treten, so 
Boedecker: Zur Eröffnung werden heute Abend Oberbürgermeister Herbert Schmalstieg und Brice D'Antras, 
Kulturbeauftragter der französischen Botschaft, sprechen. 
 
� Die Ausstellung läuft bis zum 30. November 2003. 
 

 
 

  EIN WIENER WALZERTRAUM: Ölgemälde von Viviane Fages. 
 
 

Quelle: Neue Presse Hannover, Freitag, 31.10. 2003 


